
                   
  

LernFerien NRW: Jetzt anmelden! 
Ab sofort können Lehrerinnen und Lehrer aller allgemein bildenden Schulen ihre 
Schülerinnen und Schüler für die LernFerien NRW in den Osterferien anmelden. 

www.lernferien.nrw.de 
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März 2009 StuBO-Newsletter Nr. 9 
 
Liebe Lehrerinnen und Lehrer, 
liebe StuBO-Koordinatorinnen und -Koordinatoren, 
 
mit unserer März Ausgabe des StuBO-Newsletters nennen wir Ihnen zuerst die wichtigsten 
Termine im Überblick: 
06.04.-17.04.2009 LernFerien NRW 
06.04.2009  letzte Chance für die Bestellung der StuBO-Visitenkarten 
10.04.2009  Anmeldungsschluss für die Fachtagung „Kfz-Servicemechaniker/-in“ 
23.04.2009  Girls´Day 
24.04.2009  Fachtagung „Kfz-Servicemechaniker/-in“, Rheinterrasse in Düsseldorf 
25.04.2009  Erste Realschultag, Bildungszentrum der Handwerkskammer Dortmund 
Als neue Ergänzung in dem Newsletter können Sie Beiträge direkt aus der Schulpraxis unter 
Meldungen aus den Schulen lesen. Im zweiten Teil möchten wir Sie auf interessante Angebote 
unserer Partner hinweisen. 
 
 
Informationen aus der Stiftung Partner für Schule NRW 
 
 Lernferien 
Die LernFerien NRW werden 2009 in den Osterferien (6.04.-17.04.2009) mit drei verschiedenen 
Schwerpunkten angeboten:  

1. LernFerien – Versetzung sichern: Versetzungsgefährdete Schülerinnen und Schüler der 
8. Jahrgangsstufe arbeiten durch gezielte Übungen an dem Übergang in das nächste 
Schuljahr. 

2. LernFerien – Berufsorientierung: Schülerinnen und Schüler der 9. Jahrgangsstufe 
beschäftigen sich mit ihrer beruflichen Zukunft.  

3. LernFerien – Begabungsförderung: leistungsstarke und engagierte Schülerinnen und 
Schüler des 12. Jahrgangs setzen sich mit gesellschaftlicher Verantwortung 
auseinander. 

Weiterführende Informationen sowie Anmeldung zu den jeweiligen LernFerien NRW finden Sie 
über die Internetseite www.lernferien.nrw.de 
Den teilnehmenden Schülerinnen und Schüler entstehen keine Kosten. 
 
 KompetenzChecker  
2.000 Schülerinnen und Schüler durchlaufen Phase 1 des KompetenzChecker  
Seit Februar 2009 haben in der ersten Projektphase bereits 2.000 Schülerinnen und Schüler den 
online basierten Berufseignungstest erfolgreich durchgeführt.  
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Das Angebot soll die Schülerinnen und Schüler, ergänzend zu weiteren Angeboten zur 
Berufsorientierung, bei einer besseren Einschätzung ihrer Fähigkeiten und Kenntnisse in Bezug 
auf ihre Berufswahl unterstützen.  
Das aus drei Phasen bestehende Projekt „KompetenzChecker Stärken erkennen – Chancen 
nutzen“ wird finanziert von der RWE Rhein-Ruhr, den Regionaldirektionen Nordrhein-Westfalen 
und Rheinland-Pfalz-Saarland der Bundesagentur für Arbeit. 
 
Weitere Informationen zum KompetenzChecker erhalten Sie unter: www.kompetenzchecker.de 
 
 Noch bis zu den Osterferien verfügbar:  
Visitenkarten für StuBO-Koordinatorinnen und -Koordinatoren 
Gerne möchten wir an dieser Stelle noch einmal auf die Möglichkeit der kostenlosen Bestellung 
von Visitenkarten hinweisen. Die Visitenkarten (250 Stück pro Person) können Sie online 
bestellen unter: http://www.partner-fuer-schule.nrw.de/ev_fragebogen.php?id=17 
 
Bitte beachten Sie: Die Bestellung der Visitenkarten sollte noch vor Beginn der Osterferien am 
6. April 2009 erfolgen. 
 
 Zukunft fördern 
Die Projektschulen können ab sofort über den internen Bereich Ihren Mittelabruf erstellen und 
diesen per Post an die bekannte Adresse senden. 
 
 
Meldungen aus den Schulen 
 
 Praxisbeispiel: Schüler-Service-Agentur - Eine ganz besondere Schülerfirma 
Die Schüler-Service-Agentur (SSA) der Hauptschule Alstaden in Oberhausen sucht Bedarf an 
einfachen Dienstleistungen und vermittelt geeignete Schüler in Taschengeldjobs. Diese Tätigkeit 
fordert in erster Linie Kommunikation und Organisation. Es werden Fotos, Flyer, Visitenkarten 
und Plakate erstellt, Strategien entworfen, wie Aufträge akquiriert werden und Telefonieren 
geübt. Es müssen Bewerber für Jobs gefunden und ihre Eignung überprüft werden. Für die 
Geschäftsfelder wie z.B. Babysitting, Gartenarbeit, Service o. ä. werden Verantwortliche 
benannt, die in kleinen Teams arbeiten. Vor allem unter dem Aspekt der Eignung werden 
wichtige inhaltliche Fragen behandelt. 
Ein neuer Geschäftszweig ist das Projekt „Schüler fotografieren Schüler“, in dem 
Bewerbungsfotos angefertigt werden. Berufserkundung gibt es regelmäßig im Bereich 
Buchhaltung, Grafik, Fotografie und Medientechnik.  
Inzwischen hat die Schüler-Service-Agentur feste Kooperationspartner, wie ein Pflegedienst der 
DRK und zwei Familienzentren. Das Projekt hat eine Anschubförderung der Rotarier erhalten. 
Die 13 Jugendlichen arbeiten in der Räumen des Berufsorientierungsbüros (BOB), das für alle 
einen modern ausgestatteten Arbeitsplatz bietet.  
 
Weitere Informationen und Kontakt erhalten Sie über: Bert Butzke, StuBO-Koordinator, 
Hauptschule Alstaden Oberhausen, Tel. 01608-124677, E-Mail: libert01@aol.com 
 
 
Meldungen unserer Partner  
 
 Girls´Day  am 23. April 2009 
Nach wie vor entscheiden sich Mädchen im Rahmen ihrer Ausbildungs- und Studienwahl noch 
immer überproportional häufig für "typisch weibliche" Berufsfelder oder Studienfächer. Damit  
schöpfen sie ihre Berufsmöglichkeiten nicht voll aus; den Betrieben aber fehlt gerade in 
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technischen und techniknahen Bereichen zunehmend qualifizierter Nachwuchs. Aus diesem 
Grund öffnen vor allem technische Unternehmen, Betriebe mit technischen Abteilungen und 
Ausbildungen, Hochschulen und Forschungszentren am Girls'Day ihre Türen für Schülerinnen 
ab der 5. Klasse. In Werkstätten, Büros und Laboren bietet sich eine hervorragende Gelegenheit 
für Mädchen, Einblick in die Praxis verschiedenster Bereiche der Arbeitswelt zu gewinnen und 
Kontakte herzustellen.  
 
Weitere Informationen finden Sie unter: http://www.girls-day.de 
 
 Fachtagung „Kfz-Servicemechaniker/-in“ am 24. April 2009 
Der Kfz-Servicemechaniker wird seit 2004 als neuer, zweijähriger Ausbildungsberuf ausgebildet 
– zunächst in Nordrhein-Westfalen und Schleswig-Holstein, inzwischen bundesweit. 
Entstanden vor dem Hintergrund einer kontroversen Grundsatzdiskussion um zweijährige 
Ausbildungsberufe, sollen die Erfahrungen zum/zur Kfz-Servicemechaniker/in der letzten fünf 
Jahre auf der Fachtagung am 24. April 2009 für ein Zwischenfazit genutzt werden. 
Die Erwartung der Landesregierung an diesen Beruf war es, einen niederschwelligen Einstieg in 
die betriebliche Ausbildung für Jugendliche zu schaffen, denen zumeist aufgrund ihrer 
Schulabschlüsse der Zugang in die anspruchsvollen dreieinhalbjährigen Ausbildungsberufe im 
Kfz-Gewerbe verschlossen blieb. 
Die Ausbildungsstatistik gab diesem Ansatz Recht: Der Kfz-Servicemechaniker hat sich neben 
Berufen wie dem/der Kfz-Mechatroniker/in auf dem Ausbildungsmarkt etabliert. Wohl kein 
anderer, vergleichbarer Beruf hat schon kurz nach der Einführung so viele neu abgeschlossene 
Ausbildungsverträge bzw. Zuwachsraten zu verzeichnen. Auch die Bestehensquoten bei 
Abschlussprüfungen und Übergänge in dreieinhalbjährige Ausbildungsberufe bestätigen diese 
positive Entwicklung. 
Die Fachtagung will einerseits die den Praktikern und Promotoren zu verdankenden 
Ausbildungserfolge aufzeigen und würdigen. Andererseits will sie als Forum einer kritischen 
Diskussion dienen, die ihren Blick über die Ausbildung hinaus auf bestehende und 
perspektivische Beschäftigungschancen richtet.  
Veranstalter der Fachtagung ist das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes 
Nordrhein-Westfalen. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
 
Eine Anmeldung ist bis zum 10. April 2009 möglich. E-Mail: anmeldung@tagungsteam.com. 
Postalische Anmeldungen richten Sie bitte an:  
TagungsTeam, Ernst Teppler, Rheydter Strasse 372, 41065 Mönchengladbach 
Link: http://www.tagungsteam.com/aktuelle_veranstaltungen/44_kfz/index.htm 
 
 Erste Realschultag am 25. April 2009 des Schulministeriums NRW 
Das Ministerium für Schule und Weiterbildung NRW lädt zum ersten Realschultag am 
25.04.2009 im Bildungszentrum der Handwerksammer Dortmund ein. Das Hauptthema der 
Veranstaltung wird „Profilbildung von Realschulen“ sein. Der Eintritt ist kostenfrei und für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Weiter Informationen und Anmeldung finden Sie unter: 
http://www.schulministerium.nrw.de/BP/Lehrer/Veranstaltungen/April09/Realschultag_25_04_09
/index.html 
 
 Handwerkskammern unterstützen StuBO-Koordinatorinnen und -Koordinatoren: 

Service und Infos kommen per Post 
Anfang April 2009 erhalten über 5.000 Lehrerinnen und Lehrer Post von den 
Handwerkskammern in NRW. Ziel des Vorhabens: Neue Kontakte sollen geknüpft und 
bestehende Netzwerke zur Berufswahlorientierung zwischen Schule und Wirtschaft ausgebaut  
werden. "Früher, praxisnäher und individueller soll die Berufswahlvorbereitung stattfinden", 
so Reiner Nolten, Hauptgeschäftsführer des Westdeutschen Handwerkskammertages 
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(WHKT) und Mitinitiator der Aktion. Neben den regionalen Kontaktdaten und einem 
Rückmeldebogen versenden die Handwerkskammern ebenfalls ein Exemplar ihrer aktuellen 
/handfest/ Ausgabe, dem kostenfreien und zweimonatlich erscheinenden Jugendmagazin des 
Handwerks. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.handwerk-nrw.de 
 
 Partner werden bei qualiboXX 
In einigen Bereichen der schulischen Bildungsarbeit unterstützen externe Bildungsträger die 
individuelle Förderung von Schülerinnen und Schülern. Die Koordination des Förderprozesses 
und die regelmäßige Information aller Beteiligten stellt sich durch die räumliche Trennung häufig 
als anstrengende Aufgabe dar: mangelnde Erreichbarkeit eines Partners, Schwierigkeiten bei 
der Terminfindung, fehlende Transparenz bei Abstimmungen et cetera. Durch die Arbeit mit der 
qualiboXX Plattform können Koordination und Kommunikation erheblich vereinfacht werden 
 
 Lernortkooperation für eine verbesserte individuelle Förderung 
Bei der Arbeit der Pädagoginnen und Pädagogen im Bereich der Förderung von Zielgruppen mit 
besonderem Förderbedarf kommt es entscheidend darauf an, wie gut die Zusammenarbeit aller 
Akteure, die am Förderprozess beteiligt sind, klappt. Daher können einerseits Kolleginnen und 
Kollegen eines Bildungsträgers professionsintern oder professionsübergreifend in einer auf 
qualiboXX registrierten Institution zusammenarbeiten. Sie können aber auch Externe in eine 
Gruppe aufnehmen, um dort mit ihnen zu kommunizieren und zu kooperieren, zum Beispiel 
Lehrerinnen und Lehrer. Hier sind die Bildungsträger allerdings weniger „Partner für Schule“. - 
die schulischen Lehrkräfte sind hier „Partner für Bildungsträger“. Externe Partner werden vom 
Administrator der bei qualiboXX registrierten Institution, also vom Bildungsträger angelegt. Sie 
können sich nicht eigenständig als Mitglieder bei qualiboXX anmelden. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.qualiboxx.de 
 
 Nachwuchswerbung mit dem neuen Online-Angebot www.holzchecker.de 
Eine coole Clique, eine bestandene Prüfung und eine ungeahnt megamäßige Party. Mit dieser 
Geschichte will der Bundesverband Holz und Kunststoff (BHKH) Jugendliche für den Beruf des 
Tischlers und Schreiners begeistern. Im zeitgemäßen Comicstyle erzählt ein Video-Clip die 
Story mit schnellen Schnitten. Der Clip ist unter www.holzchecker.de zu sehen und 
herunterzuladen. 
Die nötigen Berufsinfos liefert holzchecker.de gleich mit. Jugendliche, die sich für eine 
Ausbildung zum Tischler oder Schreiner interessieren, finden auf der Seite alles Wichtige in 
Kurzform. Auch die Karrieremöglichkeiten werden vorgestellt. Links führen auf die Internet-
Seiten www.bhkh.de und www.tischler.de, auf denen das Gewerk ausführlich vorgestellt wird. 
 
Herzliche Grüße 
 
Ihr 

 
 
Roland Berger 
Vorstand 
Stiftung Partner für Schule NRW 
Oststraße 86 
40210 Düsseldorf 


